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Sie wollen in ein
Grundstück inves-

tieren, ein Haus oder
eine Wohnung kaufen
oder Bauen, dann bil-
det eine solide Finan-
zierung hierfür die
Grundlage. Aufgrund
der Vielzahl an Darle-
hen und Krediten
wird die Entscheidungsfindung erschwert – hier
unterstützt Anke Grametzki seit Jahren ihre Kun-
den. Als unabhängige Maklerin erarbeitet sie ein
individuelles Finanzierungskonzept, das den finan-
ziellen Möglichkeiten und Zukunftsplänen ihrer
Kunden entspricht. Neben Krediten für Anschluss-
finanzierungen, Modernisierungs- und Sanie-
rungsmaßnahmen im Bereich erneuerbarer Ener-
gien, Konsumenten- und Privatkrediten, gehören
zur kompetenten Beratung auch die Berücksichti-
gung von staatlichen Förderungen sowie die Unter-
stützung beim Verkauf einer Immobilie.

Rund um Finanzierung

Fläming Finanz • Anke Grametzki
Rosenaue 10 • 15 834 Rangsdorf

Tel. 03 37 08/44 13 73
info@flaemingfinanz.com 
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Bürgermeister
Andreas Igel 827100
Sekretariat

827100
Pressestelle
Herr Senft 827165
Stadtmarketing
Frau Halbauer 827317
Frau Wagner 827334
Stadtverordnetenversammlung
Frau Schulze 827201
Frau Neumann 827173
Stabsstelle Rechnungsprüfung
Frau Meltzer 827161
Stabsstelle Recht
Frau Sebald 827130
Stabsstelle Wirtschaft und Gewerbe
Frau Jost 827110
Frau Schmoz 827202
Stabsstelle Brandschutz
Frau Loppien 827192
Fachbereich I – Zentrale Steuerung
Ordnung und Sicherheit
Erster Beigeordneter
Herr Niepalla 827102
Stabsstelle Organisationsmanagement
n.n. 827313
Stabsstelle Contolling
Herr Kreuch 827148
FD Personal
Frau Großer 827166
FD IT und Zentrale Dienste
Herr Noetzel 827127
FD Finanzen
Herr Kaminski 827156
Stadtkasse 827159, -162, -163, -172
Vollstreckung 827164, -181
Steuern 827160, -174
FD Öffentliche Ordnung und Sicherheit
Herr Nottrott 827146
FD Bürgerservice und Standesamt
Frau Liske 827139
Bürgerservice 827140 bis -144
Standesamt 827137, -138, -213
Wohngeld 827153

Fachbereich II – Soziales, Familie, Sport
und Kultur
Fachbereichsleiter
Frau von der Lippe 827199
FD Schulen
Herr Franke 827340

827205, -247, -330
FD Kindertagesbetreuung
Frau Keller 827105

827155, -243, -149, -168, -154
FD Stadtbibliothek
Frau Dikow 827222
FD Musik- und Kunstschule
Herr Flörke 827253
Sekretariat 827251
FD Museum und Archiv
Herr Heimbach 827318
Archiv 827119, -120
Stadt- und Technikmuseum 824620
FD Klubhaus
Frau Hocke 827117
Kulturverwaltung 827112, -114, -171
FD Bildung, Jugend, Soziales und Sport
Frau Scholz 827337
Sport 827113
Soziales & Gemeinwesen 827247
Fachbereich III – Bauen und Infrastruktur
Herr Gransee 827208
Sekretariat 827214
FD Stadtentwicklung
Frau Gebel 827216
FD Verkehrsinfrastruktur
Frau Klein 827215
Verkehrsinfrastruktur 827178, -203, -207, -209
FD Gebäudemanagement
Frau Diekgers 827204
Gebäudemanagement

827169, -170, -176, -210, -211
FD Kommunalservice
Herr Bork 827232
Allgemeine Verwaltung 837233, -234
Bauhof 827238
Friedhöfe 512765
Grünflächenmanagement 827239
Umwelt 827236

Stadt Ludwigsfelde
Rathausstraße 3 • 14 974 Ludwigsfelde • Tel. 0 33 78/82 70 • Fax 0 33 78/82 71 24

www.ludwigsfelde.de • post@ludwigsfelde.de
Postfach 11 58 • 14961 Ludwigsfelde

Außenstelle Friedhofsverwaltung
Thyrower Weg 3 • 14 974 Ludwigsfelde • Tel. 0 33 78/51 27 65 • friedhof-ludwigsfelde@mail.de

Sprechzeiten:
Terminvergabe unter www.ludwigsfelde.de/termin oder unter 03378/827139

Liebe Ludwigsfelderinnen und Ludwigsfelder,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Ludwigsfelde ist eine junge und dynamische
Stadt, die zugleich auf eine lange Geschichte
zurückblickt. Heute leben hier über 30.000
Menschen, die unsere Stadt mit Leben füllen.
Familien, Engagierte, Sportlerinnen und
Sportler, Kreative und Kulturinteressierte.
Was uns verbindet, ist ein starkes Miteinan-
der, das Ludwigsfelde zu einem Ort macht, an
dem man sich zuhause fühlt.

Dieses Miteinander zeigt sich besonders im
Ehrenamt. Ob in Vereinen, in der Kultur oder
im sozialen Bereich – der Einsatz vieler Bür-
gerinnen und Bürger macht Ludwigsfelde
lebendig und stark.

Ludwigsfelde als Stadt ist durch und mit seiner industriellen Entwick-
lung gewachsen. Heute ist unsere Stadt eines der wirtschaftlich stärks-
ten Zentren Brandenburgs. Die partnerschaftliche Zusammenarbeit mit
den Unternehmen hier vor Ort eröffnet uns auch finanziell Perspektiven. 

So investieren wir bewusst in die Zukunft. Mit einem der größten Schul-
bauprojekte Brandenburgs schaffen wir moderne Lernorte für kommende
Generationen. Zugleich entsteht am Birkengrund ein Zukunftspark mit
einem Gründerzentrum für grüne Mobilität sowie einem Community
Center, das Begegnung und Teilhabe fördert. So verbinden wir wirt-
schaftliche Stärke mit gesellschaftlicher Verantwortung.

Neben der Dynamik unserer Stadt bleiben auch Tradition und Natur
erlebbar: Die Geschichte reicht bis ins Mittelalter zurück, die Ortsteile
bewahren ihre eigene Identität, und zahlreiche Seen sowie grüne Land-
schaften laden zum Entspannen und Entdecken ein.

Ludwigsfelde ist eine Stadt voller Chancen und Möglichkeiten. Gemein-
sam werden wir sie auch in Zukunft gestalten – lebendig, vielfältig und
zukunftsorientiert.

Ihr Bürgermeister
Andreas Igel
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Kramer Elektro-Anlagen GmbH
Seebadallee 10f • 15 834 Rangsdorf

Tel. 03 37 08/74 02 90 • Fax 03 37 08/74 02 99

Niederlassung Berlin-Weißensee
Romain-Rolland-Straße 14-24 • 13 089 Berlin

Tel. 030/47 03 40 70 • Fax 0 30/47 37 04 04
Info@kramer-elektroanlagen.de • www.kramer-elektroanlagen.de

• Planung & Elektrotechnik:
Planung und Errichtung elektrotechnischer
Anlagen für Wohnanlagen, Büro- und Ver-
kaufsgebäude, öffentliche Einrichtungen 
und Straßenbeleuchtung.

• Photovoltaikanlagen:
Planung, Installation und Wartung von 
PV-Anlagen – von der Dachanlage bis zu 
großen Freiflächenprojekten.

• Ladeinfrastruktur:
Intelligente Lade- und Lastmanagement-
lösungen für Tiefgaragen, Gewerbe und 
öffentliche Standorte.

• Kommunikation & Smart Home:
Telekommunikation, Netzwerktechnik, 
Sprechanlagen, KNX-Systeme, 
Smart-Home-Lösungen.

• Licht:
Innovative Beleuchtung für innen
und außen, LED-, DALI- und 
KNX-Technik, intelligente 
Steuerungen, Design- und 
Akzentbeleuchtung.

• Objektbetreuung & Service:
Wartung, Instandhaltung, Störungsdienst, 
Gewährleistungsmanagement.

Bereits seit über 65 Jahren sorgt die Ludwigs-
felder Wohnungsgenossenschaft für bezahl-

baren Wohnraum zum Leben und Wohlfühlen.
Insgesamt stehen rund 3.000 Wohnungen für
Familien, Singles und Senioren zur Verfügung.
Die sanierten Gebäude bieten einen hohen
Wohnkomfort und befinden sich in attraktiven
Wohnumfeldern. Darüber hinaus wurden, dem
demographischen Wandel Rechnung tragend,
insgesamt 53 Aufzugsanlagen an sechzehn
Wohnhäusern des Bestandes nachgerüstet. Einen
großen Genossenschaftsvorteil bietet das lebens-
lange Wohnrecht und damit die Sicherheit, auch
im Alter nicht auf die gewohnte Umgebung ver-
zichten zu müssen. Gerhard Kolk, Vorstandsvor-

sitzender der LWG, erklärt wei-
ter: „Unsere Wohnungen bie-

ten einen sehr hohen
Standard zu fairen Preisen.

Das wissen unsere Mieter
zu schätzen. Die Mitglie-
der besitzen ein Dauer-
nutzungsrecht an ihren
Wohnungen und können
so beruhigt in die Zukunft
blicken.“ Wichtig ist bei
der Ludwigsfelder Woh-
nungsgenossenschaft
auch der Service und der
persönliche Kontakt zu

den Bewoh-
nern der
Häuser. Die
freundlichen
Mitarbeiter
haben jeder-

zeit ein offenes Ohr für ihre Mieter bei allen
anstehenden Fragen von der Betriebskostenab-
rechnung bis hin zu besonderen Wünschen bei
Sanierungs- oder Umbaumaßnahmen.

Mit Sicherheit attraktiv wohnen

Brandenburgische Straße 9-13
14 974 Ludwigsfelde • Tel. 0 33 78/8 05 60

www.wg-ludwigsfelde.de
info@wg-ludwigsfelde.de

Sprechzeiten:
Di. 9-12 & 13-15 Uhr • Do. 9-12 & 13-15 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Seit Gründung unseres Unternehmens im
Jahr 1990 als Ein-Mann-Unternehmen ist

unser Unternehmen ständig gewachsen. Mit
großem Engagement und bester Qualität unse-
rer Serviceleistungen wurde im Jahr 2008 aus
dem Einzelunternehmen Bernd Ortscheid die
Fuhrbetrieb Ortscheid GmbH. Heute bieten wir
eine große Palette an modernsten Fahrzeugen,
Einsatztechniken und Know-how an.
• Kostenlose Beratung mit Vor-Ort-Besichtigung
• unverbindliche Kostenangebote
• individuell gestaltete Umzüge
• Einsatz eines Möbelliftes
• Transporte in Möbelspezialfahrzeugen
• Verkauf und Vermietung sämtliche

Verpackungsmaterialien
• Versicherung für das Umzugsgut

Die richtige Wahl für Ihren Umzug



„Er fährt, und fährt und
fährt“ – was eigentlich eine

Werbebotschaft für den legendä-
ren VW Käfer war, gilt auch für
eine Legende aus der ehemali-
gen DDR. Aus Ludwigsfelde kam
der IFA W50 und später der IFA
L60.

Viel Glanz auf der Festwiese 

Als Reminiszenz an W50 und
L60, wurde im August das 7. IFA
Nutzfahrzeugtreffen gemeinsam
mit der Stadt Ludwigsfelde und
dem Stadt- und Technikmuseum
ausgerufen. Und sie kamen aus
der gesamten Republik nach
Ludwigsfelde. Lkw, die heute
wahre Schmuckstücke sind, neu
lackiert mit Chromleisten ver-
ziert, aber auch die, die zeigten,
welche zahlreichen Aufbauten
die Fahrzeuge tragen können.
Das reichte von Wohnmobilen
bis hin zu komplizierten Kran-
aufbauten.
Fuhrunternehmer Franz Poller,
der in seiner Heimatstadt Plauen
ein kleines Museum eingerichtet
hat, sagt: „Die Vielfalt der Auf-
bauten war beeindruckend. Wir
mussten uns immer etwas einfal-
len lassen, wenn was defekt war.
Aber er war leicht zu reparieren
und man kam überall bequem
heran. Ein gutmütiges Arbeits-
tier!“ 

Härtetest in Horstwalde 

Die Liebhaber trafen sich auf der
Festwiese zum Staunen und
Fachsimpeln. Bevor sie dann aber
in der Ludwigsfelder Sonne glän-
zen konnten, bewiesen einige
von ihnen auf dem IFA-Testge-
lände in Horstwalde, dass sie
heute nicht nur schick aussehen
können. Auch dieses knapp 1.200
Hektar große Areal ist ein Stück
deutscher Automobilgeschichte.
Mitglieder des Fördervereins der
Verkehrsversuchsanlage Horst-
walde e.V. hatten für dieses Nutz-
fahrzeugtreffen auf das Gelände
eingeladen.

Und mehr noch – sie hatten ein
ganz seltenes Exemplar im Ein-
satz. Ein Bus gebaut auf einer
L60 Plattform. „Es war ein
Gemeinschaftsprojekt IFA Werk
Ludwigsfelde und der Firma
Neoplan im damaligen Westber-
lin. Heutige Stadtbusse lassen
sich nicht zu Allrad-Bussen
umbauen. Schon deswegen war
ein Neoplan/Arewa-Bus auf
einem L60-IFA-Gestell etwas
Besonderes“, erzählte Fahrer
André Schwartz, der dann den
230 PS starken Sechs-Zylinder
Diesel startete. Auf der Fahrt
durch das Gelände zeigten dann
André Schwartz und sein Bus –

Das gutmütige Arbeitstier aus Ludwigsfelde 

nur elf Exemplare waren zuge-
lassen und allein dieser ist noch
übrig – was in ihnen steckt. Sou-
verän meisterte das Fahrzeug
auch schwierigste Passagen wie
den Geröllhang, die Locker-
sandstrecke (bis zu 80 Zentime-
ter tief), die schwierigen Wald-

wege mit den hoch stehenden
Wurzeln.Vor Steigungen musste
Schwartz schon den entspre-
chenden Gang eingelegt haben.
Sowohl bei Steigungen und
Abfahrten muss das Zusammen-
spiel der Getriebeübersetzung
gut klappen und auch die Brem-
sen einschließlich der Motor-
bremse, die besonders wichtig
ist, müssen zuverlässig arbeiten.
Im Gelände wird natürlich nicht
die Geschwindigkeit, sondern
das sichere Durchkommen
getestet. Diese Strecke, auf der
früher auch Fahrzeuge der
Marke Robur, W50 und L60
sozusagen auf Herz und Nieren
getestet wurden, ist sehr gut
geeignet, um Feuerwehrfahrzeu-
ge und ihre Fahrer zu prüfen.
„Die Feuerwehr hat heute groß-
artige Technik, doch auch der
Umgang mit ihr muss getestet
und ausprobiert werden“, sagte
Michael, der an diesem Tag Bei-
fahrer und Moderator war.

Er erklärte auch, dass der Kraft-
stoffverbrauch des Sechszylin-
ders bei knapp 10 Litern pro 100
Kilometer liegt – das allerdings
pro Zylinder! Es sind also unter
Volllast 50 bis 60 Liter im Gelän-
de! Nach etwa 30 Minuten war
die Tour zu Ende, alle Insassen
ordentlich durchgeschüttelt und
Fahrer André Schwartz erneut
stolz auf seinen Oldtimer.
Das gesamte Gelände befindet
sich im Ressortvermögen des
Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Technologie (BMWi).

Fahrzeug-Legende 

Die Lkw aus Ludwigsfelder Pro-
duktion gelten auch heute noch
als so genannte Vielzweck-Last-
kraftwagen und gelegentlich
sieht man ihn weiterhin im Ein-
satz. Wer tatsächlich einen sucht,
ob als Liebhaberstück oder als so
genanntes Arbeitsstier, der findet
auf gängigen Internetplattfor-
men ein großes Angebot und
muss für gute Modelle aber
schon ordentlich in die Tasche
greifen.

Ein auf L60-Basis gebauter Bus von AREWA und Neoplan.

Begriffe:

W Werdau, wo das Fahrzeug entwickelt wurde
50 für 50 Dezitonnen Nutzlast = 5 Tonnen
L Ludwigsfelde
60 60 Dezitonnen“
IFA Industrieverbands Fahrzeugbau. Dieser Verband war
ein Zusammenschluss der Unternehmen, die in der DDR
für die Produktion und den Vertrieb von Fahrzeugen wie
PKWs, LKWs, Motorrädern, Fahrrädern und Bussen verant-
wortlich waren.

Der „Arewa Junior 512“ auf dem Testgelände von Horstwalde.

9Stadtmagazin Ludwigsfelde
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Gebaut wurde der W50 in den
Jahren von 1965 bis 1990. Insge-
samt wurden 571 789 Fahrzeuge
dieses Typs gefertigt. Es war der
damalige Staatsratsvorsitzende
Walter Ulbricht, der 1962 per
Ministerratsbeschluss festlegte,
dass ein Vielzweck-LKW in Pro-
duktion gehen solle. Ausgang
war unter anderem der 7. Deut-
sche Bauernkongress im März
1962 in Magdeburg, auf dem
lautstark die mangelnden
Zustände im Transport vor allem
in der Landwirtschaft auf den
Tisch kamen.
Schon ein Prototyp war so ausge-
legt, dass er bis zu fünf Tonnen
bewegen konnte. Ursprünglich
sollte der W50 in Werdau im
VEB Kraftfahrzeugwerk „Ernst
Grube“ gebaut werden, doch
schließlich entstand ein Werk in
Ludwigsfelde. Im Juli 1965 lief
der erste W50 vom Band. Im
neuen Werk sollten 20 000 Fahr-

zeuge produziert werden. Die
ersten Lkw hatten ausschließlich
Heckantrieb, ehe 1968 dann all-
radgetriebene Fahrzeuge gebaut
wurden. Die Motoren kamen aus
Schönebeck und erst viel später
löste ein Sechszylinder-Motor
den Vierzylinder-Reihenmotor
(Vierzylinder-Viertaktdieselmo-
tor) mit einer Leistung von 110
bis 125 PS ab.

Nächste Generation 

Die nächste Generation war der
L 60. Von ihm wurden insgesamt
20 289 Fahrzeuge von 1987 bis
1990 gebaut. Er war deutlich
moderner. Angetrieben wurden
die L60 mit einem Sechszylinder-
Motor, der maximal 180 PS leiste-
te. Später kamen sogar Motoren
hinzu, die mit einem Turbo aufge-
laden wurden und bis 272 PS frei-
setzen konnten. Export

Fahrzeug-Legende 

Die IFA Automobilwerke Lud-
wigsfelde exportierten ihre Lkw
in zahlreiche Länder der Erde.
Neben China und der Sowjetuni-
on waren Ungarn, Tschechoslo-
wakei, Polen, Irak, Iran, Vietnam
und Angola Hauptabnehmer.
IFA-Modelle gingen zudem nach
Mosambik, Äthiopien, Sambia,
Jemen, Nikaragua, Madagaskar
und Kuba.

„Freunde der Industrie-
geschichte Ludwigsfelde e.V.“

Um dieses bedeutende Stück
Automobilgeschichte weiter zu
pflegen, wurde im Jahr 2005 der
Verein „Freunde der Industriege-
schichte Ludwigsfelde e.V.“ ins
Leben gerufen. Ludwigsfelde,
eine Stadt mit einer wechselvol-
len und vielfältigen Industriege-
schichte bis in die Gegenwart.
Grund genug für technik- und
geschichtsbegeisterte Menschen
der Stadt und landesweit, diese
Geschichte zu erforschen, zu
bewahren und darzustellen.

Stadtmagazin Ludwigsfelde
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Ambulanter Pflegedienst
ProCurand Potsdamer Straße 108 Tel. 0 33 78/80 48 74 siehe Seite 24
Ambulante Pflege 14 974 Ludwigsfelde www.procurand.de
Ludwigsfelde ludwigsfelde-ambulant@procurand.de
Einzelhandel, Möbel (Küchen) und Elektrogeräte (Stand- & Einbaugeräte)
Küchen Herrmann GmbH Potsdamer Straße 55c Tel. 0 33 78/80 25 56 

14 974 Ludwigsfelde info@kuechen-herrmann.de
www.kuechen-herrmann.de 

Elektroinstallationen/Elektrotechnik
Kramer Seebadallee 10f Tel. 033708/740290 siehe Seite 6
Elektro-Anlagen GmbH 15834 Rangsdorf Fax 033708/740299
Marco Kramer www.kramer-elektroanlagen.de
Fahrdienst
medimobil TF GmbH Berkenbrücker Ch. 23 Tel. 08 00/1 49 74 00 siehe Seite 13

14 943 Luckenwalde (gebührenfrei) www.medimobil-tf.de
Finanzberatung
Fläming Finanz Rosenaue 10 Tel. 03 37 08/44 13 73 siehe Seite 3
Anke Grametzki 15 834 Rangsdorf info@baufinanzierung-rangsdorf.de
Fitnessstudio
Figur Studio Am Theresenhof 1 Tel. 03 37 08/92 84 56 siehe Seite 16
Ronny Kunze 15 834 Rangsdorf www.figur4life.de
Heilpraxis
Heilpraktikerin Albert-Tanneur-Str. 25 Mobil 01 71/8 18 20 79 siehe Seite 24
Shenja Kerimov 14974 Ludwigsfelde info@heilpraktikerin-lu.de 
Immobilien
Löwe Immobilien Potsdamer Straße 188 Tel. 0 33 78/80 41 28
Steffen Hörnlein 14 974 Ludwigsfelde www.loeweimmobilien.de
Krankenhaus
Evangelisches Krankenhaus A.-Schweitzer-Str. 40-44 Tel. 0 33 78/82 80 siehe Seite 19
Ludwigsfelde-Teltow 14 974 Ludwigsfelde www.ekh-ludwigsfelde.de
Medizinisches Versorgungszentrum
Medizinisches Versorgungszentrum siehe Seite 23
Ludwigsfelde der MEG Teltow
Praxis für Radiologie A.-Schweitzer-Straße 40 Tel. 0 33 78/8 28 23 08

14 974 Ludwigsfelde praxis-radiologie@diakonissenhaus
Hausarztpraxis Tel. 0 33 78/8 28 21 95
Anna Griesbach Potsch www.diakonissenhaus.de
Physiotherapie
K2 Physioterapie Zentrum Am Theresenhof 1 Tel. 03 37 08/93 86 86 siehe Seite 17
Ronny Kunze, Kai Kruse 15 834 Rangsdorf office@k2-physio.de
Tanzschule
Tanzschule Stephan Hueber Potsdamer Straße 186 Tel. 0 33 78/1 83 13 13 siehe Seite 32

14 974 Ludwigsfelde www.tanzschule-ludwigsfelde.de
Umzugsunternehmen
Ortscheid Schlossereiweg 4 Tel. 0 33 78/80 29 44 siehe Seite 6
Fuhrbetrieb GmbH 14974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/20 57 59

kontakt@fuhrbetrieb-ortscheid.de
Verlag
Stadtmagazinverlag Am Biotop 23a Tel. 0 33 41/41 66 66
bei der tastomat GmbH 15 344 Strausberg Fax 0 33 41/41 66 46

www.stadtmagazinverlag.de 
Versicherung
Allianz Generalvertretung Potsdamer Straße 33 Tel. 0 33 78/51 89 43 
Matthias Popp 14 974 Ludwigsfelde matthias.popp@allianz.de

www.vertretung.allianz.de/matthias.popp

Versicherung
HUK-Coburg Ulmenstraße 13 Mobil 01 51/10 36 91 10 siehe Seite 11
Vertrauensmann Martin Bekker 14 979 Großbeeren martin.bekker@hukvm.de
Kundendienstbüro Herbert Adelt Potsdamer Straße 96 Tel. 0 33 28/9 41 96 10

14513 Teltow herbert.adelt@hukvm.de
Vertrauensfrau Annegret Prillwitz Friedrich-Engels-Straße 7 Mobil 01 59/06 49 62 31

annegret.prillwitz@hukvm.de
Volkssolidarität
VS Bürgerhilfe gGmbH siehe Seite 25
Häuslicher Pflegedienst Karl-Liebknecht-Str. 58 Tel. 0 33 78/80 31 80
Kontakt- und Beratungsstelle Potsdamer Straße 120a Mobil 01 74/3 42 51 81

Ludwigsfelde 14 974 Ludwigsfelde www.vs-buergerhilfe.de
Weiterbildung
Volkshochschule Potsdamer Straße 109a Tel. 0 33 78/6 08 31 40
Teltow-Fläming 14 974 Ludwigsfelde vhs@teltow-flaeming.de

www.vhs.teltow-flaeming.de
Wohnungsgenossenschaft
Ludwigsfelder Brandenburg. Str. 9-13 Tel. 0 33 78/8 05 60 siehe Seite 7
Wohnungs- 14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/80 56 25 
genossenschaft e.G. www.wg-ludwigsfelde.de
Wohnungsgesellschaft
Wohnungsgesellschaft Potsdamer Straße 35-43 Tel. 0 33 78/8 62 90 siehe Seite 2
„Märkische Heimat“ 14 974 Ludwigsfelde Fax 0 33 78/86 29 28 

www.maerkische-heimat.de
Wundmanagement
Curatio & Care® W.-v.-Siemens-Str. 8 Tel. 0 30/6 84 07 65 01 siehe Seite 21
Wundmanagement 15 566 Schöneiche www.curatio-care.de

Unternehmen in Ludwigsfelde



Die älteste schriftliche
Erwähnung von Schiaß fin-

det sich im Landbuch Karls IV.
von 1375 als Schojas, 1545 findet
sich die Bezeichnung Schoias.
Zur Etymologie des Namens
gibt es unterschiedliche Ablei-
tungen. Laut Reinhard E.
Fischer liegt eine Namensüber-
tragung der Möckerner Ortstei-
le Hohenziatz oder Lüttgenziatz
vor, die 992 erstmals als Ziazi-
nauici erwähnt wurden. Für
1187 findet sich für diese Orte
die Bezeichnung Zojas. Fischer
übersetzt den slawischen
Bewohnernamen mit Leuten
die hinter den Eschen wohnen.
Christa und Johannes Jankowi-
ak hingegen führen den Namen
auf das slawische Zajas = Hinter
dem Wehr, Hinter dem Damm
zurück.

Der kleine Dorfkern bildet
einen typischen Rundling. der
sehr wahrscheinlich bereits zu
slawischer Zeit besiedelt war.
Die Siedlung bildete sich auf
einer kleinen Erhebung in der
Fluss-Niederung, einer Talsand-
insel. Die Bewohner und auch

die deutschen Siedler, die nach
der Gründung der Mark Bran-
denburg 1157 ins Land kamen,
lebten lange ausschließlich vom
Fischfang im Schiaßer See.
Wie der Nachbarort Mietgen-
dorf hat auch Schiaß keine Kir-
che. Zur Seelsorge mussten die
Bewohner lange Zeit nach Treb-
bin, was sie in der zweiten Hälf-
te des 16. Jahrhunderts eine
Kirchabgabe in Höhe von neun
Scheffel Weizen jährlich koste-
te. Heute ist das Dorf nach Blan-
kensee eingepfarrt. Eine Schule
ist in dem kleinen Ort nicht vor-
handen, die Kinder werden per
Schulbus zur Ludwigsfelder
Grundschule gebracht. Im
Brandfall ist die Freiwillige Feu-
erwehr Mietgendorf-Schiaß
zuständig, die im Nachbarort
sitzt und 2023 ihr 70-jähriges
Jubiläum feierte. Die Feuerwehr
unterhält in Schiaß ein kleines
Feuerwehrhaus, das 2002 reno-
viert wurde. (wikipedia.org)

Schiaß – Hinter dem Damm

Ist man im südlichen Branden-
burg speziell im Landkreis Tel-

tow-Fläming unterwegs, trifft
man immer wieder bei Wande-
rungen auf die Nuthe. Die Nuthe
ist ein Nebenfluss der Havel. Sie
fließt aus nördlicher Richtung
kommend durch die Gemeinde
Nuthetal, dann zwischen Pots-
dam-Süd und Drewitz (Nuthe-
wiesen), Babelsberg Süd und
Schlaatz, sowie der Teltower Vor-
stadt und Zentrum Ost hindurch,
bevor sie gegenüber der Freund-
schaftsinsel in die Havel mündet.
Die Flüsse Nuthe und Havel bil-
deten bis in das 12. Jahrhundert
die Grenze zwischen den slawi-
schen Stämmen der Heveller in
der Zauche und den Sprewanen
im Teltow, die bei der Gründung
der Mark Brandenburg 1157
durch den Askanier Albrecht den
Bären eine mitentscheidende
Rolle spielten.

Es wird vermutet, dass Jütchen-
dorf schon vor dem 13. Jahrhun-
dert gegründet wurde. Die erste
urkundliche Erwähnung findet

man im Landbuch Kaiser Karl
IV. aus dem Jahre 1375. Besitzer
des Ortes waren zunächst Hein-
rich von der Gröben und später
derer von Schlabrendorf, die das
Dorf über Jahrhunderte prägen
sollten. Als typisches märkisches
Straßendorf präsentiert sich Jüt-
chendorf dem Besucher. Direkt
an der Nuthe gelegen, kann man
von hier aus die seenreiche
Natur der Umgebung erkunden.
Viele Jütchendorfer bieten in
den Sommermonaten ihre Pro-
dukte aus Hof und Garten an
der Straße feil. Dort gibt es dann
manchmal auch die Gelegen-
heit, hinter die Tore der Höfe zu
schauen. (wikipedia.org)

Direkt an der Nuthe gelegen – Jütchendorf
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Allgemeinmedizin
Dipl.-Med. Sabine Haußmann R.-Breitscheid-Str. 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/51 32 56
Dr. med. Michael Hoffmann Fichtestraße 1 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 69 40
FÄ Konstanze Jechow Albert-Tanneur-Straße 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 21 84
FÄ Inga Klätschke Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 31
FA Tim Christian Krausewitz R.-Breitscheid-Str. 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/51 32 56
Dipl.-Med. Krystina Mette Albert-Tanneur-Straße 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 21 84
Dr. med. Paul Naumann Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 31
FÄ Anna Carola Griesbach-Potsch A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 21 95
Dr. med. Christina Schulz Rathausstraße 2 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 23
Dr. med. Marian Seidler Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 31
Dr. med. Thorsten Ziervogel Potsdamer Straße 109a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 47 15
Anästhesiologie
FA Ahmed Abdelrahman A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 21 46
Dr. med. Alexander Baschin A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 21 46
FA Jan Dywan A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 21 46
Dr. med. Markus Griesbach A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 16
Dr. med. Moritz Wagner A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 21 46
FÄ Beate Wiedicke A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 21 46
Augenheilkunde
Dr. med. Stefanie Braun-Elwert Rathausstraße 2 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 27 65
Dr. med. Karin Leschka Potsdamer Straße 55c 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 00 70
Dr. med. Dietmar Reinfeld Rathausstraße 2 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 27 65
Chirurgie
Dr. med. Anne Fischer A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 21 46
FA Nicolas Freier A.-Schweitzer-Str. 40-44 14974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 00
Dr. med. Boris Hoz A.-Schweitzer-Str. 40-44 14974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 00
Dr. med. Rudi Lucius A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 25 35
Dr. med. Michael Tesch A.-Schweitzer-Str. 40-44 14974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 16
Dr. med. Susanne Tesch A.-Schweitzer-Str. 40-44 14974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 16
Diagnostische Radiologie
FA Stefan Dawirs A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 08
FA Patric Götze A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 08
FA Thorsten Hohls A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 08
Dr. med. Michael Kreckel A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 08
Dr. med. Hanna Lehnkering A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 08
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
FÄ Katharina Landt Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 80
FÄ Petra Reimann Albert-Tanneur-Straße 25 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 26
Dr. med. Angelika Siebert-Westram Albert-Tanneur-Straße 25 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 26
FÄ Franziska Weigert Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 80
Geriatrie
FA Thomas Theloe A. Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 24 36
FÄ Hannah Viehoff A. Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 24 36
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Dr. med./RUS Alexandra Böttcher Straße der Jugend 63-65 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 17 78
Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dr. med. Sabine Schultz Albert-Tanneur-Straße 32 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 36 80
FÄ Nadja Sprengel Albert-Tanneur-Straße 32 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 36 80
Innere Medizin
FA Felix Antonius Albert-Tanneur-Straße 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 55 63
Dr. med. Annette Bröße Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 31
Dr. med. Bernd Büchse Straße der Jugend 63-65 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 86
Dr. med. Nina Egbers Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 31
Dr. med. Beate Gustavus Albert-Tanneur-Straße 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 55 63
Dr. med. Julia Günther R.-Breitscheid-Str. 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 80 00
Dr. med. Ute Günther R.-Breitscheid-Str. 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 80 00
FA Christoph Hille A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 24 06
FÄ Lena-Maria Hoffmann Fichtestraße 1 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 69 40

Ärzte in Ludwigsfelde
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Innere Medizin (Forts.)
FA Waldemar Hoffmann A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 24 06
Priv.-Doz. Dr. med. Philipp Kalk A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 03 31/28 06 90
Dr. med. Jörg Kaufmann Am Bahnhof 4 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 68 00
Andreas Künzel M.A. A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 24 06
Dr. med. Matthias Lachmann Albert-Tanneur-Straße 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 55 63
FÄ Bibiana Lochow A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 24 06
Dr. med. Elke Lübcke Am Bahnhof 4 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 68 00
FÄ Justyna Nadler Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 31
Priv.-Doz. Dr. med. Thiemo Pfab A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 03 31/28 06 90
Dr. med. Daniela Schmidt-Stuke Straße der Jugend 22 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 48 37
Dr. med. Burghard Schult A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 24 06
Dr. med. Christian Schäfer Albert-Tanneur-Straße 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 55 63
FA Frank Säger Albert-Tanneur-Straße 27 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 55 63
FA Jörg Thelen Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 31
Dr. med. Barbara Zander A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 03 31/28 06 90
Innere Medizin SP Gastroenterologie
Dr. med. Carsten Zarling Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 00 37
Innere Medizin SP Nephrologie
FÄ Diana Bischoff A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 03 31/28 06 90
FA Jens Bischoff A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 03 31/28 06 90
Dr. med. Christina Holzem A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 03 31/28 06 90
Kinderheilkunde
Dr. med. Lisa Baresi A. Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 14
FÄ Aniko Gutai Straße der Jugend 63-65 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 24 92
Dr. med. Georg Reinholz A. Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 15
Dr. med. Jan Schüring A. Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 15
FÄ Mandy Volknant Potsdamer Straße 55b 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 01 74
Laboratoriumsmedizin
Dr. med. Thomas Rasenack A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 03 0/2 33 21 25 71
Nervenheilkunde
FA Dr. Gerald Schmidt Rathausstraße 2 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 24 93
Orthopädie
MD/Univ. Addis Abeba Abera Mehari Potsdamer Straße 55b 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/20 62 89
Dr. med. Cornelia Theuer Albert-Tanneur-Straße 25 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/2 04 99 33
Orthopädie und Unfallchirurgie
FA Fuad Ali A.-Schweitzer-Str. 40-44 14974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 00
Dr. med. Boris Woldemar von Engelhardt

A.-Schweitzer-Str. 40-44 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 28 23 00
FA Alexander Matenov Straße de Jugend 22 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/5 10 71 00
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
Dr. med. Andrea Kirschbaum Struveweg 40 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/7 96 03 93
Urologie
Dr. med. Ramsy Nemer Odeh Potsdamer Straße 109a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/87 01 83
Zahnärzte
MUDr. Dorit Freitag Albert-Tanneur-Straße 32 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 12 30
Dr. med. dent. Laura Fuchs Straße der Jugend 63 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 40
ZA Lutz Gehrke Straße der Jugend 18a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 48 43
ZA Lucas Gäbler Potsdamer Straße 84 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/5 10 00 95
Dr. Florian Hagin Rousseauallee 24 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/5 23 73 23
ZÄ Irina Hahn Potsdamer Straße 84 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/5 10 00 95
ZÄ Manuela Jux Potsdamer Straße 109a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 49 20
Dipl.-Stom. Olav Kühn Potsdamer Straße 55c 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 39 67
Dr. med. dent. Sandra Kühn Potsdamer Straße 120a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 30 67
MUDr. (CS) Sylvia Landstorfer Straße der Jugend 63 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 46 75
Dipl.-Stom. Karsten Luther-Röhn Potsdamer Straße 55a 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 26 75
Dr. med. dent. Hamid Osmann Rheinstraße 1 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/80 16 00
Dr. Moritz Rosenwinkel Rousseauallee 24 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/5 23 73 23
Dr. med. dent. Julia Schulz-Siemens Albert-Tanneur-Straße 32 14 974 Ludwigsfelde 0 33 78/8 12 30

Ärzte in Ludwigsfelde (Forts.)

Seit 2007 sind wir von Curatio
& Care die erste Adresse für

professionelle Wundversorgung
in Berlin und Brandenburg. Mit
Leidenschaft, Fachkompetenz
und modernsten Behandlungs-
methoden helfen wir Menschen
mit chronischen und akuten
Wunden – direkt vor Ort, in
Pflegeeinrichtungen, Kranken-
häusern oder Arztpraxen.
Unser engagiertes Team setzt
sich aus hochqualifizierten
Fachkräften zusammen.
Dank umfassender Zusatzqua-
lifikationen, unter anderem
in palliativer Wundversorgung,
Hygiene, ganzheitliche Natur-

heilkunde und Pflegeberatung
nach §7a Abs. 3 Satz 3 SGB XI,
garantieren wir unseren Patien-
ten die bestmögliche Betreu-
ung.
Unsere Leistungen im Über-
blick: Regelmäßige Wundver-
sorgung – alle 14 Tage direkt vor
Ort
4 Enge Zusammenarbeit mit 

Ärzten, Pflegekräften und 
Therapeuten

4 Einsatz modernster Wund-
auflagen und Verbands-
techniken

4 Fachgerechte Wundbeurtei-
lung und Erstellung indivi-
dueller Therapiekonzepte

4 Schulungen für medizi-
nisches Personal, Arztpraxen 
und Pflegeschulen

4 Spezialkurse gemäß §132 
SGB V zur Weiterbildung
in der Wundversorgung

Unser Ziel: Lebensqualität ver-
bessern, Heilungsprozesse be-
schleunigen und Betroffene
umfassend unterstützen.

Möchten Sie mehr erfahren?

Besuchen Sie uns auf
www.curatio-care.de und las-
sen Sie sich von unseren Exper-
ten beraten.
Curatio & Care – Kompetenz,
die hilft!

Curatio & Care – Experten für moderne
Wundversorgung in Berlin-Brandenburg!

Curatio & Care® Wundmanagement
Werner-von-Siemens-Straße 8

15 566 Schöneiche
Tel. 0 30/6 84 07 65 01
www.curatio-care.de



Im Medizinischen Versorgungszentrum Lud-
wigsfelde sorgen fünf Ärzte und Ärztinnen für

das richtige Bild, um Krankheiten schnell und
zuverlässig zu erkennen: Thorsten Hohls, Stefan
Dawirs, Patricc Götze, Dr. Hanna Lehnkering,
und Dr. Michael Kreckel. MTR Medizinische
Technologinnen und Technologen für Radiologie
sorgen hierbei für die präzise Bedienung
der hochmodernen Diagnosetechnik. In enger
Kooperation mit allen Abteilungen des Kranken-
hauses sowie niedergelassener Ärztinnen und
Ärzte führt die Praxis für Radiologie der Medizi-
nischen Einrichtung gGmbH Teltow Röntgen-,
Computertomographie-, Kernspintomographie-
und Ultraschalluntersuchungen durch.

Für Gesundheit: Das Unsichtbare sichtbar machen

MVZ Ludwigsfelde
Praxis für Radiologie

Albert-Schweitzer-Straße 40
14 974 Ludwigsfelde
Tel. 0 33 78/8 28 23 08

praxis-radiologie@diakonissenhaus.de
www. diakonissenhaus.de

Leitende medizinische Technologin für Radiologie
(MTR) Andrea Bahr (li.) mit ihrer Kollegin MTR
Ilka Stult bei einer MRT Untersuchung. MRT ist ein
medizinisches Bildgebungsverfahren, mit welchem
Schnittbilder sämtlicher Körperbereiche erzeugt
werden können. Durch die kontrastreiche Darstel-
lung des Gewebes sind innere Organe, Blutgefäße,
Muskeln, Gelenke, Tumore, Infektionsherde und
andere Strukturen besonders gut erkennbar. Bei
einer MRT Untersuchung werden die Patienten kei-
ner Röntgenstrahlung ausgesetzt, sondern lediglich
einem starken Magnetfeld und Hochfrequenz-
wellen – ähnlich denen von Radiosendern.

MFA Susann Wehlmann bei einer CT-Untersuchung,
eine spezielle Röntgenuntersuchung um Organe,
Knochen, Gefäße und Gewebe präzise darzustellen.

23Stadtmagazin Ludwigsfelde/Firmenporträts

Die Hausarztpraxis im Medizinischen Versor-
gungszentrum Ludwigsfelde, kurz MVZ, ist

bewährte Anlaufstelle bei Notfällen, akuten
Erkrankungen sowie bei der Betreuung von
Patienten mit chronischen Erkrankungen. Als
Hausärztin stellt Anna Griesbach Potsch die erste
Diagnose und damit die Weichen für die weitere
Behandlung, die entweder in der eigenen Praxis
oder beim Spezialisten erfolgt.
Digitalisierung hat längst im Gesundheitswesen
Einzug gehalten. Davon profitieren vor allem die
Patienten. Neben sichererem Datenaustausch
und verbesserter Arzneimittelsicherheit hat sich
die Online-Terminvereinbarung längst fest etab-
liert. Auf der Internetseite www.diakonissen-
haus.de die Arztpraxis auswählen und mit weni-
gen Schritten den Wunschtermin vereinbaren –
einfacher geht es nicht! 
Die Hausarztpraxis leistet einen wichtigen Bei-
trag zur medizinischen Versorgung der Bevölke-
rung von Ludwigsfelde und Umgebung. Anna
Griesbach Potsch und ihr Team bieten ihren
Patienten die komplette hausärztliche Versor-
gung und ein breites allgemeinmedizinisches
Diagnostik- und Therapiespektrum an. Erweitert

wird das Leistungsspektrum der Praxis am
Standort durch die ebenfalls zum MVZ gehören-
de Praxis für Radiologie, die Praxis für Chirurgie
sowie die Praxis für Anästhesiologie und
Schmerztherapie. Durch die unmittelbare Nähe
zum Krankenhaus ist eine schnelle Terminverga-
be für eine notwendige stationäre Behandlung
möglich.

Kassenleistungen:
• Gesundheitsuntersuchung
• Psychosomatische Beratung
• Laboruntersuchungen
• Impfberatung (Schutzimpfungen)
• OP- Vorbereitung
• EKG
• Lungenfunktion (Spirometrie)
• Hypertonieschulung (DMP)
• DMP COPD
• DMP Diabetes Typ 2
• DMP Asthma

Individuelle Gesundheitsleistungen:
• Vitaminaufbaukur
• Reisemedizinische Beratung
• Laborparameter wie HIV
• Blutgruppenbestimmung
• Tauglichkeitsuntersuchungen für Beruf und

Hobby
• Atteste und Bescheinigungen

Hausarztpraxis im MVZ Ludwigsfelde

MVZ Ludwigsfelde
Hausarztpraxis Anna Griesbach Potsch

Albert-Schweitzer-Straße 40
14 974 Ludwigsfelde
Tel. 0 33 78/8 28 21 95

Öffnungszeiten:
Mo 8.00-12.30 Uhr & 14.00-18.00 Uhr

Di 8.00-12.30 Uhr • Do, Fr 8.30-12.30 Uhr
Mi keine Sprechstunde
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„Die wirksamste Medizin ist die
natürliche Heilkraft, die im Inne-

ren eines jeden Menschen liegt.“ Nach
diesem Motto hilft Shenja Kerimov seit
über drei Jahren als Heilpraktikerin und
Sportheilpraktikerin Menschen, ihre
Gesundheit wiederzuerlangen oder zu
bewahren. Dabei setzt sie auf eine umfas-
sende Diagnostik und Ursachenfor-
schung, um nicht nur Symptome, son-
dern auch die Wurzel des Problems zu
behandeln. Ihre Schwerpunkte liegen in
der Traditionellen Chinesischen Medizin
(TCM), Mikronährstofftherapie, Darmge-
sundheit, Massagetherapie, Wirbelsäu-
len- und Gelenktherapie, Neuraltherapie
und vielen weiteren Therapieformen.
Termine sind montags bis freitags von 8
bis 18 Uhr telefonisch vereinbar. Gerne
können Sie dafür auch den QR Code
benutzen.
Weitere Informationen finden Sie auf der
Website 

www.heilpraktikerin-lu.de
oder auf Instagram

@naturheilkundeludwigsfelde

Natürliche Heilkraft, die im Inneren liegt 

Albert-Tanneur-Straße 25
14 974 Ludwigsfelde • Tel. 01 71/8 18 20 79

info@heilpraktikerin-lu.de

Die ganzheitliche Betrachtung steht bei Shenja Kerimov im
Vordergrund.
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Im Herbst 2025 feiert die Volks-
solidarität ihr 80-jähriges Beste-

hen – ein bedeutendes Jubiläum
eines Sozial- und Wohlfahrtsver-
bandes, der wie kaum ein anderer
für gelebte Solidarität, soziale
Gerechtigkeit und menschliches
Miteinander steht. Seit ihrer
Gründung im Jahr 1945 hat sich
die Volkssolidarität stetig gewan-
delt, ohne je ihre Grundwerte aus
den Augen zu verlieren. In unse-
rer Region hat sich die Volkssoli-
darität Bürgerhilfe e.V. zu einem
starken Partner entwickelt. Knapp
450 Mitarbeitende, acht Pflege-
dienste, drei Seniorenheime, fünf
altersgerechte Wohnobjekte, gut
2.500 Mitglieder in 45 Ortsgrup-
pen, Essen auf Rädern, Hausmeis-

terservice und Gartenarbeit sowie
Partyservice und ambulanter
Hilfe zur Erziehung machen die
Unternehmensgruppe zu einem
der größten Arbeitgeber in den
Landkreisen Dahme-Spreewald
und Teltow-Fläming.

Kontakt- und Beratungsstelle

2024 hat die VS Bürgerhilfe in
Ludwigsfelde eine neue Bera-
tungsstelle eröffnet. Einrichtungs-
leiterin Babett Britz berät hier
immer mittwochs 13.30 bis 15.30
Uhr und donnerstags 9.00 bis
13.30 Uhr zu unterstützenden
Wohnformen in der Alten-
pflege und zur psychosozialen
Hilfe. Sozialarbeiterin Cordula
Reisener ist immer dienstags von
9.00 bis 12.00 Uhr vor Ort und bie-
tet kostenfreie Sozialberatung an
mit den Schwerpunkten Pflege-
bedürftigkeit, Demenz, Entlas-
tung pflegender Angehöriger, etc.

VS Bürgerhilfe
gemeinnützige GmbH

Häuslicher Pflegedienst
Potsdamer Straße 120a

14974 Ludwigsfelde
Tel. 03378/803180

Kontakt- und Beratungsstelle
Karl-Liebknecht-Straße 58

14974 Ludwigsfelde
Tel. 0174/3425181

Unser Häuslicher Pflegedienst unterstützt Sie mit:

• Medikamentengabe, Kompressiontherapie, Injektionen, 
Verbandswechsel

• Körperpflege, Zubereitung von Mahlzeiten
• Entlastungsleistungen, ehrenamtliche Betreuung 
• Pflegeberatungsbesuche nach §37.3 SGB XI 
• Hausnotruf 
• Friseur, Fußpflege 
• Fahr- und Begleitdienst zum Arzt, Einkauf, Terminen 
• Hauswirtschaftliche Versorgung, Gartenarbeit 
• Verhinderungspflege

Pflegedienstleiterin Myrian Seitz.

80 Jahre 
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Auf der Suche nach Gleich-
gesinnten traf Karsten Stol-

ze vor ein paar Jahren auf den
Ludwigsfelder Kunstverein.
„Ich habe vorher viel gesehen
vom Kunstverein und mich
informiert, was dort geschieht“,
sagt der inzwischen 47-Jährige,
der seit 2013 in Teltow-Fläming
wohnt. Der Umgang mit Farbe
zieht sich schon durch sein gan-
zes Leben. „Ich male, seit ich 14
bin“, sagt er, der viele Wege
gegangen ist, vieles ausprobiert
hat, es ihn in ganz Europa
beruflich immer wieder in neue
farbechte Projekte – farbliche
Gestaltung von Villen in der
Schweiz für die „Reichen und
Schönen“ – gebracht hat. „Aber
auf Montage als Maler unter-
wegs zu sein, das war nicht so
meins“, sagt er heute.
Sein Vater war zu DDR-Zeiten
selbstständiger Malermeister,
und so hatte Karsten Stolze
schon immer Zugang zur Farbe
und erlernte zuerst den Beruf
eines Malers und Lackierers.
Wohl wissend und zeitig spü-
rend, dass es nicht das war, was
er wirklich wollte. Bereits
damals hat er Bauwagen künst-
lerisch ausgemalt oder in der
Technoszene 20 Jahre lang für
die entsprechenden farbigen

Highlights gesorgt. Folgerichtig
hat er sich an der Fachober-
schule für Gestaltung beworben
und sein Fachabitur nachgeholt,
um doch noch Kunst zu studie-
ren. „Aber dann habe ich inner-
lich meine Kunstkarriere auf
die Zeit 60-Plus verschoben“,
lächelt er angesichts seiner
im Rathausfoyer ausgestellten
Werke, die genau dem wider-
sprechen.

Sesshaft im Vierseitenhof

Da er sich in Unternehmen
nicht so wohlgefühlt habe, stu-
dierte er nun noch „Betriebliche

Sozialarbeit im kreativen
Bereich“ und verdient sein Geld
für Frau und Kinder derweil als
Jugendklubleiter. Inzwischen
lebt er und andere in einem
Vierseitenhof mit einer Kunst-
werkstatt in Sperenberg. Dort
passte alles zusammen und hat
den umtriebigen Mann und
Künstler sesshaft gemacht.
„Auch für meine begabte Toch-
ter Helene, die inzwischen 15
Jahre alt ist, ist die Kunstwerk-
statt genau das Richtige.“ Und
das ist auch in der aktuellen
Rathausausstellung zu sehen
gewesen. Bilder und Skulpturen
von Vater und Tochter nebenei-
nander. Von Helene ist in der
Ausstellung ein „Friedensen-
gel“ zu sehen. Und um den Hals
trägt Vater Karsten Stolze eine
50-Cent-Münze, die in einen
gleichen Friedensengel umge-
staltet wurde. „Das ist doch in
heutiger Zeit mal was Positi-
ves!“, erklärt er das gemeinsa-
me Kunstempfinden mit seiner
Tochter.

„Sag mir wo die Blumen sind“

Nebenan eine Skulptur von
ihm, mit Plüschblümchen, win-
zigem Soldaten auf dem Cym-
bal-Becken eines Schlagzeuges.
„Zuerst war ein Stein aus dem
Gipsbruch in Sperenberg da,
dann fanden sich Schrauben
und dann Holz und so kam eins
zum anderen.“ Entstanden ist
eine Skulptur „Sag mir wo die
Blumen sind“, die ein mehrma-
liges Hinschauen verdient. „Ich
habe das gestaltet, was ich
gespürt habe“, sagt Karsten
Stolze. „Ich bin Pazifist, verste-
he aber auch das aktuelle
Bedürfnis wehrhaft zu sein“,
fügt er hinzu. Zuvor hatte er es
allerdings mit der Malerei ver-
sucht, das Thema zu gestalten,
„habe es aber nicht hinbekom-
men.“
Inzwischen ist der Kunstverein
seine kreative Heimat gewor-
den. Denn hier ist alles möglich.

Kunst braucht keinen praktischen Nutzen

„Ein Lächeln“ von Tochter Helene
Sommer.

„Sag mir wo die Blumen sind“ mit seinem Schöpfer Karsten Stolze.

„In der Öffentlichkeit möchten
wir das Bewusstsein für Kunst
und Kultur wecken und verstär-
ken.“
Kulturverein Ludwigsfelde e.V.

Die Kultur in Ludwigsfelde
hat ein zuhause. Seit dem

Jahr 1997 besteht der Förderver-
ein Kulturkreis Ludwigsfelde
der dann im Jahr 2003 in den
Kunstverein Ludwigsfelde e. V.
überging.
Und an dieser Stelle darf man
auch einmal den Begriff Kunst
erklären, denn er ist schnell
genannt, aber selten wirklich
erklärt. Der Begriff hat seine
Ursprünge im Lateinischen
„Ars“ und dem griechischen
„téchne“. Nachlesen lässt sich:
„Im weitesten Sinne ist Kunst
jede entwickelte Tätigkeit von
Menschen, die auf Wissen,
Übung, Wahrnehmung, Vorstel-
lung und Intuition gegründet
ist. Im engeren Sinne werden
damit Ergebnisse gezielter
menschlicher Tätigkeit benannt,
die nicht eindeutig durch Funk-
tionen festgelegt sind. Es geht
also um kreative Prozesse, bei

denen Menschen, Eindrücke,
Ideen und Gefühle verarbeiten.
Kunst umfasst Bereiche wie die
Bildende Kunst (Malerei, Skulp-
tur), Darstellende Kunst (Thea-
ter, Tanz), Musik und Literatur.
Der Kunstverein Ludwigsfelde
befasst sich in erster Linie mit
der Malerei, Bildhauerei und
Fotografie. Wer die vergange-
nen Jahre der Kulturarbeit die-
ser Gemeinschaft verfolgt, muss
beeindruckt sein – welcher Ide-
enreichtum und wie viel kreati-
ve Kraft sich hier immer wieder
zusammenfinden. So zum Bei-
spiel, als sich Vereinsmitglieder
an der Kunstauktion im Sep-

tember 2021 in der Kulturbren-
nerei in Genshagen beteiligten.
Einen guten Platz um eigene
Arbeiten zu zeigen, bietet sich
im Foyer des Rathaus Ludwigs-
felde. 2023 gab es so zum Bei-
spiel die viel beachtete Ausstel-
lung: „Das Leben feiern“. Im
Jahr 2024 waren die Künstler
erneut an diesem Ort zu Gast
und präsentierten sich unter
dem Motto „Heile Welten“.
Auch im Jahr 2025 gaben die
„KuVLuie`s & Freunde“, wie
der Vorsitzende Sam C. Ahrens
seine Mitglieder liebevoll

nennt, wieder einen Einblick in
das weite künstlerische Feld des
Vereins. „Wesentliches – Auf
den Punkt gebracht“, lautete
der Titel der Ausstellung mit
Werken unter anderem von
Antonia Nordmann, Ulrike
Siegert, Uwe Sperlich und Kars-
ten Stolze. Diese Exposition
2025 macht neugierig, was die
Mitglieder aus dem Kunstver-
ein im nächsten Jahr zu bieten
haben werden.
Der Kulturverein Ludwigsfelde
ist heute ein eingetragener Ver-
ein in dem sich 22 Mitglieder
auch zu regelmäßigen Gesprä-
chen, Ausstellungen oder Work-
shops treffen.
Vorsitzender ist Sam C. Ahrens.
Ihm eng zur Seite stehen Uwe
Sperlich als 2. Vorsitzender
sowie die Stellvertreter Antonia
Nordmann und Karsten Stolze.
Mit im Vorstand arbeiten darü-
ber hinaus Jürg Meyerholz als
Schriftführer und Ursula Pfef-
fer, die sich um die Finanzen
kümmert.

Kreativität gehört zum Leben wie das Atmen

Uwe Sperlich „Sieger 1“

Ulrike Siegert „Kopf“

Antonia Nordmann „Sehnsucht“
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„Wer träumt nicht davon,
sich unter Wasser frei

wie ein Fisch bewegen zu kön-
nen. Nun ist es ja leider so, dass
wir Menschen nicht für den län-
geren Aufenthalt unter Wasser
geschaffen sind. Diese Tatsache
kompensieren wir mit einer Por-
tion Technik und viel Übung –

schon steht dem Besuch der fas-
zinierenden Unterwasserwelt
nichts mehr im Wege ...“
Mit diesen Worten wirbt der
Tauch- und Schwimmclub (TSC)
Ludwigsfelde für seinen Sport.
Tauchen ist die wahrscheinlich
intensivste Wassersportart über-
haupt und jeder, der jemals
einen Tauchgang absolviert hat,
wird schwärmen und immer
wieder sagen: „Es war faszinie-
rend“.
In Ludwigsfelde gehört der
Tauch- und Schwimmclub (TSC)
seit vielen Jahren in die Vereins-
landschaft und kann auf eine
lange Geschichte verweisen.
Wann diese allerdings genau
begann, ist nicht dokumentiert.
Bekannt indes ist, dass Friedrich
Högner über eine Zeitungsan-
nonce im April 1966 tauchsport-
begeisterte Mitstreiter suchte,
um schließlich einen Verein ins
Leben zu rufen. Friedrich Hög-

ner arbeitete in den W50-Wer-
ken von Ludwigsfelde und
brachte die Leidenschaft für den
Tauchsport aus seiner Heimat
Sachsen mit.
Zunächst konnte die Tauchsport-
gruppe als Sektionsgruppe der
damaligen Gesellschaft für Sport
und Technik aufgestellt werden.

Dieter Brauer und Friedrich Hög-
ner leiteten die Gruppe, die sich
den Namen „submers“ – latei-
nisch für „untergetaucht“ – gab.
Nach umfangreicher und ausgie-
biger Suche nach einem geeigne-
ten Tauch- und Ausbildungsge-
wässer im damaligen Kreis Zos-

sen wurde die Kiesgrube 3 in
Ahrensdorf gefunden. Ab Mai
1966 fand die erste praktische
Tauch-Ausbildung in Ahrensdorf
statt. Ab 1972 wurden das Trai-
ning sowie die Ausbildung in die
Schwimmhalle Ludwigsfelde
verlegt.
Nach der Wende wurde 1990 ei-
ne Neu-Gründungsversamm-
lung für den zukünftigen Tauch-
und Schwimmclub „submers“
Ludwigsfelde e.V. in der
Milchbar/Schwimmhalle durch-
geführt. Gründungsmitglieder
waren Hans-Jörg Butzlaff, Jens
Sehlz und Jürgen Wowros.
Heute sind im Verein 45 Sportler
eingetragen. Zehn von
ihnen sind Frauen. Ein
großes Problem für
den Verein ist es
„junges Blut zu
finden“, sagt
Uwe Högner,
der heute der
Schatzmeister
des TSC ist.
„Wir bieten
immer wieder
ein so genann-
tes Schnupper-
tauchen an. Dazu
braucht man noch
keine Ausrüstung,
denn im Verein gibt es
Möglichkeiten passendes
Gerät auszuleihen.“

Tauch- und Schwimmclub (TSC) Ludwigsfelde 

Für einen offiziellen Tauchkurs
beträgt das formelle Mindestal-
ter zehn Jahre in Begleitung

eines Elternteils oder Auf-
sichtsberechtigten wäh-

rend des Kurses.
Das empfohlene

Alter beträgt
aber mindes-
tens zwölf
Jahre.
„Man sollte
jedoch wis-
sen, dass
der Tauch-
sport kein

billiges Ver-
gnügen ist“,

sagt der heuti-
ge Schatzmeis-

ter des Vereins.
„Der Altersdurch-

schnitt im TSC liegt aktu-
ell zwischen 50 und 60 Jahren.“
Ein weiteres Problem ist, dass
Tauchlehrer schwer zu bekom-
men sind. Uwe Högner ist im
Verein derzeit allein berechtigt,
eine Ausbildung anzubieten.
„Meine Lizenz läuft im nächsten
Jahr aus. Einen solchen erneuten
Lehrgang zu bewältigen, ist sehr
aufwendig. Nicht unbedingt von
der finanziellen Seite her. Mit
allen Teilabschnitten zusammen
braucht man fast zwei Jahre, um
schließlich Tauchlehrer zu wer-
den. Uwe Högner hatte bereits
mit 16 Jahren einen Tauchschein
in der Tasche. Im nächsten Jahr –
dann wird er 60 – will er aller-
dings kürzer treten.

Taucher sind übri-
gens Ganzjahres-
sportler. Und von
wegen „das Wasser
wäre zu kalt. Das ist
wie im normalen
Leben. Es gibt kein
schlechtes Wetter, es
gibt nur schlechte
Kleidung“, sagt Uwe
Högner mit einem
Lächeln auf dem
Gesicht. „Heute gibt
es für nahezu alle
Bedingungen geeig-
nete Ausrüstun-
gen.“ Doch fragt
man ihn, wo er am
liebsten taucht, sagt
er sofort: „Indone-
sien“.

Tauchgebiete in Deutschland
sind zum Beispiel der Senften-
berger See oder die Feldberger
Seenlandschaft und natürlich
die Ostsee. „Wir gehen meistens
in kleinen Gruppen auf Reisen.
Tauchsport ist sowieso ein Part-
nersport und es gilt: niemals
allein tauchen.“
Trainiert wird auf abgesperrten
Bahnen in der Kristall-Sauna-
therme Ludwigsfelde mittwochs
in der Zeit von 19 bis 21 Uhr.
Hier wird auch regelmäßig das
so genannte Schnuppertauchen
angeboten.
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Tanzen ist eine der schönsten und freudvollsten
Arten, etwas Gutes für Körper und Seele zu

tun – ob mit einem Freund oder dem Lebensgefähr-
ten. Die Tanzschule Hueber bietet seit 15 Jahren
Tanzbegeisterten eine Bühne für die Weiterentwick-
lung ihrer tänzerischen Fähigkeiten und zeigt ihnen
die besten moves – von Standard bis Latein.

Tanz- und Bewegungsstudio
Angelika Jehmlich in der Tanzschule Hueber

Seit 2022 stellt die Tanzschule Hueber dem Tanz- und
Bewegungsstudio Jehmlich zwei Säle für ihre Kurse
zur Verfügung. Die Kursangebote an diesem Stand-
ort sind gut besucht und haben sich inzwischen
etabliert. Dazu gehören Kindertanz, Show-Ballett,
Line-Dance, verschiedene Bewegungs- und Gym-
nastikkurse sowie Kurse zur Rückenschulung.

Veranstaltungen und Kurse

Seit September ist die Sommerpause vorbei und alle
Kurse sind wieder gestartet. Für Tänzer, die einfach
entspannt tanzen gehen wollen, werden jeweils
einen Freitag im Monat Tanzpartys veranstaltet. Alle
weiteren Termine stehen wie gewohnt rechtzeitig auf
der Internetseite.Tickets zu allen öffentlichen Veran-
staltungen können auf der Internetseite gebucht
werden.

Darf ich bitten? – 15 Jahre Tanzschule Hueber

Tanzschule
Hueber

Potsdamer Straße 186
14 974 Ludwigsfelde
Tel. 0 33 78/1 83 13 13

post@tanzschule-ludwigsfelde.de
www.tanzschule-ludwigsfelde.de

@tanzschule_ludwigsfelde
Tanzschule Hueber
tanzschule.hueber

Workshops
11. Oktober 2025
Salsa Treff 10:00 - 11:00
Slowfox Chrashkurs 11:00 - 13:00
Discofox 2 13:00 - 15:00
Führen & Folgen Standard 15:00 - 17:00

22. November 2025
Salsa Treff 10:00 - 11:00
Führen & Folgen Latein 11:30 - 13:30
Discofox 3 12:00 - 14:00
Salsa 1 Chrashkurs 14:00 - 16:00
West Coast Swing 2 14:30 - 16:30

Unsere Veranstaltungen
17. Oktober 2025
Tanztee 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Tanzparty ab 20:30 Uhr

25. November 2025
Jubiläumsball Einlass 18:00 | Beginn 19:00 Uhr

Offene Gruppe & Freies Tanzen
11. Oktober 2025
Offene Gruppe 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Freies Tanzen 18:30 Uhr - 20:30 Uhr

08. November 2025
Offene Gruppe 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Freies Tanzen 18:30 Uhr - 20:30 Uhr

22. November2025
Offene Gruppe 17:00 Uhr - 18:30 Uhr

Neue Kurse ab 23. November 2025


